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Der Weg als Medium

Die Gaben der geistigen Welt

1 Von den geistlichen Gaben aber will ich euch, liebe
Brüder, nicht verhalten.

2 Ihr wisset, dass ihr Heiden seid, gewesen und hin
gegangen zu den stummen Götzen, wie ihr geführt
wurdet.

3 Darum tue ich euch kund, dass niemand Jesum
verfluchet, der durch den Geist Gottes redet; und
niemand kann Jesum einen Herrn heißen, ohne durch den
Heiligen Geist.

4 Es sind mancherlei Gaben, aber es ist ein Geist.

5 Und es sind mancherlei Ämter, aber es ist ein Herr.

6 Und es sind mancherlei Kräfte, aber es ist ein Gott, der
da wirkt alles in allen.

7 In einem jeglichen erzeigen sich die Gaben des Geistes
zum gemeinen Nutzen.

8 Einem wird gegeben durch den Geist, zu reden von der
Weisheit; dem andern wird gegeben, zu reden von der
Erkenntnis nach dem selbigen Geist;

9 einem andern der Glaube in dem selbigen Geist; einem
andern die Gabe, gesund zu machen, in dem selbigen
Geist;



10 einem andern, Wunder zu tun; einem andern
Weissagung; einem andern, Geister zu unterscheiden;
einem andern mancherlei Sprachen; einem andern, die
Sprachen auszulegen.

11 Dies aber alles wirket der selbige einige Geist und teilet
einem jeglichen seines zu, nachdem er will.
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